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Karl Rudolf Fölting 
Wahlbezirk Drolshagen-Mitte 

Ich trete ein für mehr politische Willensbildung ohne 
Parteizwänge und für mehr Öffentlichkeit im Stadtrat. 
Schwerpunkte meiner Arbeit sind das Haushaltsrecht 
und die Finanz- und Gebührensituation mit dem Ziel, 
die Schuldenexplosion einzudämmen, um Spielräu-
me für soziale Leistungen der Stadt zu schaffen. 

Seit 1999 bin ich für die UCW Mitglied des Stadtrates. 
Ab 2004 habe ich dort den Fraktionsvorsitz inne. 

Schreiben Sie mir: 
foelting@wir-veraendern.de 

Die UCW Drolshagen 
Ein starkes Team mit Verstand und Kompetenz! 

Die UCW setzt sich mit allen Feldern der Kommunalpo-
litik intensiv auseinander. Dazu gehört selbstverständ-
lich auch der offene und ehrliche Dialog mit allen 
Menschen in Drolshagen. Denn nur, wenn die Interes-
sen Aller richtig vertreten werden, kann die Politik Ent-
scheidungen zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger 
treffen. 

Zusammenarbeit mit der UWG des Kreises 

Es kandidieren für die UWG: 

Heinz Theile (Drolshagen B), Franziskusstr. 8, 
57489 Drolshagen 

Annemarie Hermann (Drolshagen A), Märkische Str. 6, 
57489 Drolshagen 

Auf der Kreisebene wird durch die verschiedensten 
Maßnahmen ein großer Teil unserer städtischen Einnah-
men ausgegeben. Deswegen interessiert uns, welche 
Entscheidungen im Kreistag getroffen werden. Auch 
dort brauchen wir Unabhängige, die mit Sachverstand 
und Kompetenz die Vorgänge begleiten. 

_ 

UCW Drolshagen 
Märkische Straße 6 
57489 Drolshagen 

www.ucw-drolshagen.de 
hallo@ucw-drolshagen.de 

Unabhängige 
Christliche 

Wählergemeinschaft 
Drolshagen e. V. 

Zeit für Veränderung! wfi¿#J 

www. wir-veraendern.de 
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Keine Politik mehr hinter ver-
schlossenen Türen! 
Wir setzen uns für mehr Transparenz und Bür-
gernähe ein. 

Das Foto zeigt die gängige Praxis in Drolshagen sehr 
deutlich. Im Vorfeld der öffentlichen Beratungen in der 
Stadtverordnetenversammlung werden in gewohnter 
Einigkeit - hinter verschlossenen Türen - mit der Ver-
waltung Entscheidungen von der CDU getroffen. 

Von Anderen in der Stadtverordnetenversammlung vorge-
brachte Verbesserungsvorschläge, Einwände oder Alter-
nativen finden keine Beachtung, da sie im wahrsten Sinne 
des Wortes ausgeschlossen werden. Die für Drolshagen 
wichtigen Entscheidungen werden dadurch nicht besser. 

So geschieht es, dass trotz der viel zitierten Bürgernähe 
Politik am Bürger vorbei gemacht wird. Wie sonst lässt 
sich erklären, dass die bisher eher CDU-nahe Mehrheit 
eines Dorfes (Essinghausen) gegen eine geplante struk-
turverändernde Maßnahme Sturm läuft? Nur der vehe-
mente Bürgerprotest konnte die Maßnahme verhindern. 
Die bereits in der Stadtverordnetenversammlung vorge-
brachte Kritik der anderen Fraktionen stieß wie gewohnt 
auf taube Ohren. 

Ebenso protestieren Bürger in Frenkhausen, weil sie 
durch eine Entscheidung erhebliche finanzielle Nachteile 
haben. Gab es wirklich keine bürgerfreundlichen Alterna-
tiven? 

Droh Lebendige Demokratie in 
Diskutieren Sie aktiv mit uns, u 
bessere gemeinsame Zukunft 

www. twitter. com/ucwdr 

Macht es sich die CDU nicht zu häufig zu ein-
fach, weil ja sowieso klar ist, dass alles durch-

läuft? 

So verliert man wohl auch irgendwann den klaren Blick 
auf die Wirklichkeit. Auf ihrer Homepage schreibt die 
CDU/Drolshagen: „Drolshagen hat sich auch in finanzi-
eller Hinsicht positiv entwickelt. So entstand im vergan-
genen Jahr kein neuer Kreditbedarf. Stattdessen konnte 
die Verschuldung um fast eine Dreiviertelmillion Euro 
zurückgeführt werden." Leider ist das nur ein klei-
ner Teil der Wahrheit. Von einer positiven Gesamt-
entwicklung kann keine Rede sein. Man beschreibt 
lediglich einen Einmaleffekt aufgrund außergewöhnlich 
hoher Steuereinnahmen im Jahr vor der Wirtschaftskri-
se. Wem nützt es, den ganzen Rest der dramatischen 
Lage wegzulassen? Parteien sollen doch aufklären und 
nicht verschleiern. 

Trotzdem ist sich die CDU sehr sicher, dass auch nach 
der nächsten Wahl die bequeme Mehrheit wieder da 
sein wird. Diese Rechnung sollten Sie im Interesse 
der Bürgerinnen und Bürger Drolshagens nicht auf-
gehen lassen. Sie können mit Ihrer Stimme besse-
re Konstellationen für Drolshagen schaffen. 

Wir wollen die verschlossenen Türen aufsper-
ren und offen ausgetragene Diskussionen mit 
den anderen Fraktionen und mehr Bürgerbe-
teiligung im Vorfeld von Entscheidungen -
nicht nur die gesetzlich vorgeschriebene. Dann 
entsteht und wächst Bürgernähe. 

Jshagen -
77 eine 
u schaffen! 

Deshalb: Tragen Sie mit Ih-
rer Stimme für die UCW am 
30. August zu mehr Transpa-
renz und Bürgernähe bei. 

en 


